C’est le ton qui fait la musique
Unsere bevorzugte Telefonstimme:

1
sorgfältig, korrekt, sachlich, freundlich


....

Manche Personen gleiten ab:
2
 barsch, resolut, zackig





....

3
singend, überfreundlich, zuckrig



....

4
zaghaft, leise, weinerlich, brüchig



....
Aufgabe:

Welche Zeile (1-4) gehört zu Tonbeispiel A, B, C D ?

Ihre Tabelle:

	1
	

	2
	

	3
	

	4
	


Reflexion:
Falls ich einmal schlecht drauf wäre, 

wohin könnte ich abgleiten?

Aufgabe:

Welche der folgenden Namen haben Sie wie verstanden?
	Sehr gut

A
	Es geht noch

B
	Schlecht

C


Nummerieren Sie auf 10. Schreiben Sie zu jedem Beispiel den Buchstaben A, B oder C, z. B. 1 B 
	Stimme
	Buchstabe

	1. 
	...

	2. 
	

	3. 
	

	4. 
	

	5. 
	

	6. 
	

	7. 
	

	8. 
	

	9. 
	

	10. 
	


	Stimme
	Sehr gut

A
	Es geht noch

B
	Schlecht

C

	1. Anne Hostettler 
	x
	
	

	2. Lilo Iwaniw 
	
	x
	

	3. Valentina Jimenez 
	x
	
	

	4. Daniel Krähenbühl 
	
	x
	

	5. Zahir Latifaj 
	x
	
	

	6. Herbert Lippenberger 
	x
	
	

	7. Gisela Patzen 
	
	x
	

	8. Hermann Schafroth 
	x
	
	

	9. Günter Westerburg 
	
	
	x

	10. Hans Zollinger 
	
	x
	


Wie präsentiert sich eine Sachlage?

Personen
Ort

Zeit

Handlung

Aufgabe:
Formulieren Sie ein aktuelles Beispiel.

a) als Stichwort-Leiter (schriftlich)

b) als Telefongespräch (mündlich)

Tragen Sie das Beispiel im Plenum vor.

